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Heute kommt doch nur noch die Schweizer Nähmaschine Hernina in Trage,

sie hat mehr Vorteile (patentierte) und ist zudem Schweizerfabrikat! £.

(Bin sdtçjemâfks „Cifd)ldn bed! 5fdf>"!

In wunderschönem Ziermöbel eingebaut, präsentiert sich die Bernina als wahres Schmuckstück jeder Wohnung, Wer

würde in soldi einem hochbeinigen Sdiränkdien eine Sähmasdiine vermuten lend dann zur schönen Schale den

guten Kern Technisch-ist die Bernina bekanntlich unerreicht. Die patentierte hochklappbare Tretvorrichtung (welche i
Sie nur bei der Bernina finden!) hat eine formschöne Gestaltung möglich gemacht. Speziell erwähnen müssen wir

das patentierte Hüpferfüßehen, welches beim Strümpfe-Stopfen und Wäsche-Verweben eine große Rolle spielt.

(Audi dies ein Kleinod, der Bernina)

«

«S
15 It I' T S V II & < O. ST. GALLEN
St. Leonhardstraße 4 beim Broderbrunnen Tel. l8,27

Ein zeitgemäßes „Tischlein deck dich"!

//» vnntiee.scHonem ^ievmöHe/ e/nK-eHau^ .x?Ä à Leenina a/.s va/ieee ^«HmuàtûcH /et/ee l^oHaunK-. ttee

»>äet/e in >r<,/â einem H»c/zö einige// >5c/iàHcHe» eine ?vä/»ma.rcHine venmnie,? t^nci e/ann 2ne >li»önen LtHa/e e/en

g'uten Xeen / TeeHniscii-»/ c/ie öeenina /'e/><sn/?i/icii «neeeeickt. /)ie />atenkieete Httâ/a/»pi»aee Teeti'veeitHtunK- ve/tiie
G

Lie nne /»ei c/ee Lemma Fneien/) Hat eine /oem»«^öne <?e5ta/tnnK- mäF/icH FemacHt. Lpe^ie// emvâ'Hnen màen vie

l/aL /laieniieeie H/llp/eefüFcHen, ve/cHe.s He/m Ltenmp/e-Ltop/en unc/ ktÄ^cHe - teeveHen eine ^eoFe Lo//e .<>I)/e//.

-iie.v ein L/einkni -iee Leenina)

«

tt lî i I ^ < » à c?«>. X 'I'. ^ ì I I I >

A, /.ekmHaelL/ea/'e ^ Heim Leoe/eeHennnen /e/> /<?



r

r

r

r

r

r

r

r

Schneider & Brändli
St. Gallen Brühlgasse 25 Telefon 882

ES ektrotechnisches Installationsgeschäft

Leuchter, Stehlampen, Arbeits-Lampen, Lampenschirme, Glühbirnen, Heizöfen,

Heizkissen, Bügeleisen, Kocher usw. — Elektr. Koch- und Warmwasser-

Einrichtungen, elektr. Kühl- und Kraftanlagen. Eidg. Konzession für Telefon-

Installationen, Rasche, saubere und zuverlässige Bedienung. Mäßige Preise.
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8ckneilier K Krâiiâli
At. ^ ^ ê A a s s s 7^e / e^o ?i 8 8 8

K!àmîeck II Ì8i.'ft â »à I ftit s « 11 ^ îi ft

^eue/îte?', ^ke/ì/am/ien, ^?'defts-I>am/)6/i, I.am/)6/isc/ìi? me, 6/âbftme/i,

^e^/c^ssen, ^?l'tA6?6^S6/i, ^oc/îe?' usie. — ^/e/ck?'. ^oe/ì» îtnc/ muasse? »

ic/îkunKen, e/à?'. unc/ /<? a/êan/aA6n. ^ic/A. /^on^essis^/û/' T'e/e/sn-

/nsêêeMcmen. ^ttsc/^e, saubere unc/ ^uve/'/à'ssiAe Aeâenm/iA. Mä^iAS ^/eise.
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GrossentacherG> OBERER GRÄBEN 22 ST. GALLEN TEL. 188 FILIALEN IN ZÜRICH UND BÂIEL

Eine Urkunde
überreicht von Gesellschaften und Vereinen
ist das Sinnbild des Dankes und der

Anerkennung für hervorragende Dienste.

Ein Familienwappen
in Form eines Wappentellers oder einer

Wappenscheibe kennzeichnet Kultur und
Tradition.

Ein Ex Libris
zur Kennzeichnung der Bücher aus eigener
Bibliothek verrät den Kunstsinn des

Besitzers.

Drei Dinge aus dem Gebiete der Privatgraphik, die dauernden Wert haben

Wenden Sie sich an den Graphiker

Telefon Nr. 56.10 (25.610) Hebeistraße is Alfred Widmer, St Gallen

zeigen Ihnen

1877

hier die Entwicklung der weitverbreiteten EA S Y - Waschmaschinen sert 1877

1883 Î90Ô

Von Eland betriebene
EASY-Waschmaschine
mit zwei Saugglocken
— ein gewaltiger

Fortschritt gegenüber
früher.

Die grosse Sensation:
EASY-Waschmaschine
mit elektrischem An¬

trieb

Eine vorzügliche
Methode, um den populär
gewordenen Stössel
praktischer als bisher
anzuwenden.

HEUTE
die meistverbreitete
Waschmaschine der
Welt. Eine eingebaute,
elektrische Zentrifuge
ersetzt heute den
früheren Wringer.
Erhöhte maximale
Leistungsfähigkeit ;

unbesiegbare Stabilität;
größte Schonung der
Gewebe. Das Wasch-
Prinzip aber blieb
seit Großmutters Zeiten

das gleiche, denn
durch Jahrzehnte
hindurch erwies es sich

als unbesiegbar.

Der arbeitsparende
Stössel war die erste
EASY- Waschmaschine

1910 1921

Prakt., leistungsfähige
W asdimasch.m.Kupfer-
behälteru.elektr.Wringer.

Tausende dieser
Maschinen sind heute
noch im Gebrauch
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Lwsssnààs OSTK^K 22 57. Sâî.!.^ Ikt.. ,LS ?II.I^l.e^ m Tükie» U?i!Z kâzxz.

Line Uàimle
nöe/'/eic/tt van Dese/isâa/ten nnci De/einen
ist cias Sinnbi/ci c/es Dan/ces nnci cie/' ^tn-
e?'icennnnA/nv /ìe/'va^aKen^e Dienste.

Lin f,>i»iiie»»i>iii>t-i

kin Ix kidris
2N/' /^enn^eic/ìnnnA c/e?' Dnc/ìev ans eiAenev

Dib/iaàe/c ve?'?ät cien /Kunstsinn cies De-

sik26?s.

D? e i D i n A e ans ci e /n D e b i ete ci e?' D /' i v a t A ?' a it i ic, ci i e ciane?ncien I^e? t it a b e n

D^encien Sie sicit an cien (5? ajviti^e?'

^-ks/on 2V--. 56.20 sss.620) SkdàaFe 25 Willmei', 8t 6âilen

sei^672 ânsn

V77

/à?- à ààviâiunA à îvâveI-bcsiteà ZH^asâmKsâinsn seit .IL77

V33 W0S

tiied!

I)esie«dn'e 8tcìdilitîìt;

piinxip îìdei- dliel)
seit (?i oLmutters Xei-

ww 1S21

^lîìkt., leistunAsfâliiAe

I)elìâ I tei'u.el e Icti. in-
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